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Anmeldung zu den Gottesdiensten 
 
 

Anmeldung zu den Gottesdiensten 
 
 

 

Der Freiheit einen Inhalt geben  
 

Nie zuvor hatten wir so wenige äußere 

Beschränkungen wie heute. Vor allem im 

privaten Bereich kann man weitgehend 

„tun und lassen, was man will“. Sind wir 

also frei? Leider muss man beobachten, 

dass viele Menschen gleich wieder neuen 

„Verführern“ verfallen, wie etwa der 

Konsumwerbung, oder sich dem anpas-

sen, was andere tun. Manche lassen sich 

einfach treiben. Ob das schon die wahre 

Freiheit ist? Dagegen spricht eine verbrei-

tete Unzufriedenheit. Sie lässt sich zude-

cken durch oberflächliche Zerstreuungen 

und Konsum, aber nicht ausfüllen. Im 

schlimmsten Fall geraten Menschen an 

Ideologien, die ihnen wieder ganz genau 

sagen, was sie zu denken, fühlen und tun 

haben. Aus ist es mit der Freiheit. „Frei-

heit zu gewinnen“ ist offensichtlich erst 

die eine Hälfte der Aufgabe. Die andere, 

weitaus anspruchsvollere, besteht darin, 

der Freiheit einen Inhalt und damit Sinn 

zu geben, „Freiheit zu gestalten“. „Unab-

hängigkeit“ ist eben nur ein Teil der Frei-

heit 

Die Freiheit gleicht einer weiten, offenen 
Landschaft. Ich stehe an ihrer Schwelle 
und habe alle Möglichkeiten. Wohin soll 
ich nun gehen, woran mich orientieren? 
Im Letzten gibt es da nur einen Maßstab: 
Ich strebe danach, in Einklang mit mir 
selbst zu gelangen; das zu tun und zu ent-
falten, was meinem innersten Wesen ent-
spricht. Frei ist, wer mit sich selbst in Ein-
klang steht – alles andere wäre Fremdbe-

stimmung! „Freiheit gestalten“ rückt also 
in die Nähe dessen, was man, im besten 
Sinne dieses Wortes, „Selbstfindung“ oder 
„Selbstverwirklichung“ nennt.  
 

Lesen Sie weiter auf Seite 3 

 

 

Sa 06.07. 

 

19:00 Uhr Vorabendmesse / Frauenkirche 

(für † Jakob Meuer sowie für † Erika Rieger) 
 

So 07.07.  
 
 

14. SONNTAG IM JAHRESKREIS  
Lesungen: Ez 1, 28b - 2, 5; 2Kor 12, 7-10; Mk 6, 1b-6  
 

10:00 Uhr Pfarrgottesdienst / Pfarrkirche 

10:00 Uhr Kinderwortgottesdienst / Pfarrheim 

11:00 Uhr Ökum. Gottesdienst / Festzelt am Park- 

platz hinter dem JUZ 
 

Mi 10.07. 19:00 Uhr hl. Messe mit Patrozinium / Pentenried 

(für † Ernst und Marianna Illner) 
 

Do 11.07. 

 

19:00 Uhr hl. Messe / Frauenkirche 

(für † Margot Fischer) 
 

Fr 12.07. 19:00 Uhr Holy Hour / Pfarrkirche 
 

Sa 13.07. 

 

19:00 Uhr Vorabendmesse / Buchendorf 

(für † Michael Reicheneder) 
 

So 14.07.  
 
 

Patrozinium 
Lesungen: Am 7, 12-15; Eph 1, 3-14; Mk 6, 7-13  
 

10:00 Uhr Festgottesdienst / Pfarrkirche 

„Missa Paschalis in C“ von Abraham Megerle 
 

Mi 17.07. 19:00 Uhr hl. Messe / Pentenried 
 

Do 18.07. 

 

08:20 Uhr Abschlussgottesdienst Grundschule / PK 

19:00 Uhr hl. Messe / Frauenkirche 

(für † Roy Alphonso sowie für † Willi Dick) 
 

Fr 19.07. 

 

10:00 Uhr Gottesdienst / Marienstift 

14:30 Uhr Kranken - und Seniorengottesdienst / 

Pfarrheim 

19:00 Uhr Holy Hour / Pfarrkirche 
 

Sa 20.07. 19:00 Uhr Vorabendmesse / Leutstetten 
 

So 21.07.  
 
 

16. SONNTAG IM JAHRESKREIS  
Lesungen: Jer 23, 1-6; Eph 2, 13-18; Mk 6, 30-34  
 

10:00 Uhr Pfarrgottesdienst / Pfarrkirche 

10:00 Uhr Kinderwortgottesdienst / Pfarrheim 
 

Mi 24.07. 

 

08:15 Uhr Andacht Paul-Hey-Mittelschule / Pfarrkirche 

19:00 Uhr hl. Messe / Pentenried 

entfällt 
 

Do 25.07. 

 

19:00 Uhr hl. Messe / Frauenkirche 

entfällt 
 

Fr 26.07. 08:00 Uhr Abschlussgottesdienst OvTG / Pfarrkirche 
10:00 Uhr Wortgottesfeier / Marienstift 



Fr 26.07. 
08:00 Uhr Abschlussgottesdienst OvTG / Pfarrkirche 
10:00 Uhr Wortgottesfeier / Marienstift 
 

Sa 27.07. 
19:00 Uhr Vorabendmesse / Pentenried 
 

So 28.07. 
17. SONNTAG IM JAHRESKREIS 
Lesungen: 2Kön 4, 42-44; Eph 4, 1-6; Joh 6, 1-15 
10:00 Uhr Pfarrgottesdienst / Pfarrkirche 
Metropolis Bläserquintett München, Leitung: Frank  
Uttenreuther, Werke für Blechbläser und Orgel 
10:00 Uhr Kinderwortgottesdienst / Pfarrheim 
 

Fr 02.08. 
10:00 Uhr Wortgottesfeier / Marienstift 
 

Sa 03.08. 
19:00 Uhr Vorabendmesse / Frauenkirche 
(Für † Sabine und Rudolf Ullmer) 
 

So 04.08. 
18. SONNTAG IM JAHRESKREIS 
Lesungen: Ex 16, 2-4. 12-15; Eph 4, 17. 20-24; Joh 6, 24-35 
10:00 Uhr Pfarrgottesdienst / Pfarrkirche 
Werke englischer und amerikanischer Komponisten 
Orgel: Matthias Heid 
 

Sa 10.08. 
19:00 Uhr Vorabendmesse / Buchendorf 
 

So 11.08. 
19. SONNTAG IM JAHRESKREIS 
Lesungen: 1Kön 19, 4-8; Eph 4, 30 - 5, 2; Joh 6, 41-51 
10:00 Uhr Pfarrgottesdienst / Pfarrkirche 
„Suite mediévale“ von Jean Langlais (1907–1991) 

Orgel: Kirsten Sturm  
 

Do 15.08. 
MARIÄ AUFNAHME IN DEN HIMMEL 
 

10:00 Uhr Festgottesdienst zu Mariä Himmelfahrt 
mit Segnung der Kräuterbuschen / Pfarrkirche 
Freie Improvisationen über Marienlieder 
Orgel: Xaver Rauchenberger 
 

Fr 16.08. 
10:00 Uhr Wortgottesfeier / Marienstift 
 

Sa 17.08. 
19:00 Uhr Vorabendmesse / Leutstetten 
 

So 18.08. 
20. SONNTAG IM JAHRESKREIS 
Lesungen: Spr 9, 1-6; Eph 5, 15-20; Joh 6, 51-58 
10:00 Uhr Pfarrgottesdienst / Pfarrkirche 
Werke von William Byrd, Claude Balbastre und Léon 

Boëllmann; Orgel: Friederike Chylek  

Fr 23.08. 
10:00 Uhr Wortgottesfeier / Marienstift 
 

Sa 24.08. 
19:00 Uhr Vorabendmesse / Pentenried 
 

So 25.08. 
21. SONNTAG IM JAHRESKREIS 
Lesg: Jos 24, 1-2a. 15-17. 18b; Eph 5, 21-32; Joh 6, 60-69 
10:00 Uhr Pfarrgottesdienst / Pfarrkirche 
Werke von Malcolm Archer und Grimoaldo Macchia 

Orgel: Ulrike Leitl-Haag  

11:45 Uhr Taufe / Buchendorf 
 

Sa 31.08. 
19:00 Uhr Vorabendmesse / Frauenkirche 
(für † Josef Wosch sowie die † Angehörigen der Fami-
lien Wosch und Pollok) 
 

So 01.09. 
22. SONNTAG IM JAHRESKREIS 
Lesungen: Dtn 4, 1-2. 6-8; Jak 1, 17-18. 21b-22. 27; Mk 7, 1-
8. 14-15. 21-23 
10:00 Uhr Pfarrgottesdienst / Pfarrkirche 
Werke von Josef Gabriel Rheinberger (1839 –1901) 

Orgel: Wolfgang Gesierich  
 

Bitte beachten Sie, dass in den Sommerferien abends 

keine Werktagsmessen stattfinden. 

 

 
 

Herzliche Einladung zum Benefest 
 

Sa 13.07. 
15:00 Uhr / Treffpunkt an der Pfarrkirche 
Buntes Kinderprogramm der KJG für alle Kinder ab der 
3. Klasse 
 

ab 18:00 Uhr 
Gemeinsames Grillen der ganzen Pfarrgemeinde vo-
raussichtlich auf der Wiese in der Leutstettener 
Straße, kurzfristige Informationen unter 

 www.miniwecker.de  
 

Bitte Teller und Besteck mitbringen 
 

ab 19:30 Uhr 
Benediktsfeuer, Feuersegnung und gemeinsames Sin-
gen am Grillplatz 
 

So 14.07. 
Im Anschluss an den Gottesdienst: 
Eröffnung des Benefests mit Fassanstich 
 

Spiel & Spaß für die Kleinen:  
Tolles Kinderprogramm mit der KJG und dem Kinder-
haus St. Josef  

http://www.miniwecker.de/


Dem Himmel ein Stückchen näher sein:  
Besteigung des Kirchturms der Pfarrkirche 
 

Sing for happiness:  
Musik und gute Laune mit dem Kinderchor St. Benedikt 
 

Des wird krachert: 
Es tanzen Mitglieder des Trachtenvereins D`Würmlust 
Stamm Gauting e.V. 

Für das Kuchenbuffet bitten wir um Kuchenspenden  
Bitte im Pfarrbüro melden. 
 
Mi 17.07. 
10:30 Uhr / Pfarrheim 
Frauenkreis 
Sommerabschluss Ausflug  
 
DO 18.07. 
14:30 Uhr / Maria Eich 
Der Frauenbund lädt alle Mitglieder und Interessierte 
zur Marienandacht in die Kapelle nach Maria Eich.  
Anschl. gemütliches Beisammensein im Café Tiziano in 
Planegg, Mathildenstr.1 
 
Do 15.08. 
Vor dem Gottesdienst / Pfarrplatz 
Der Frauenbund verkauft Kräuterbuschen gegen eine 
Spende. Der Erlös kommt der Frauenkirche zugute. 
 

 
Fortsetzung 

 

„Erkenne dich selbst! Werde, der du bist!“, sagten 
schon die Philosophen im antiken Griechenland.  
 

Dies ist eine anspruchsvolle und lebenslange Aufgabe. 
Ich darf gerade nicht mich von „Lust und Laune“ trei-
ben lassen. Es gilt, mein Leben in die Hand zu nehmen, 
bewusst zu leben. Ich muss herausfinden, wer ich bin, 
was ich wirklich will, was mir wichtig ist, was mir zu-
tiefst entspricht. Das will immer neu entdeckt werden. 
Ich muss mich dafür auch Herausforderungen stellen. 
Nur durch sie finde ich heraus, was wirklich in mir 
steckt. Meine Fähigkeiten und Möglichkeiten entfal-
ten, darin besteht die „Verwirklichung des Selbst“. Das 
bedeutet auch, sich selbst zu überschreiten.  Im Evan-
gelium heißt es: „Wer sein Leben zu bewahren sucht, 
wird es verlieren; wer es dagegen verliert, wird es ge-
winnen“. (Lk 17,33).  Was Jesus damit meint: Wirklich 
erfüllt ist mein Leben erst, wenn ich mich selbst „über-
schreite“, indem ich mich öffne für das, was größer ist 
als ich: Werte, Ideale, größere Ziele, vor allem aber an-
dere Menschen. So paradox es klingt: Nur wer sich 
selbst überschreitet, um für Größeres zu leben, erfährt 
Sinnerfüllung. Wer sich selbst vergisst, um für etwas 
oder jemanden zu leben, erfährt sich als frei!  
 

Diese Freiheit der Kinder Gottes wünscht Ihnen  
 

Ihr Pfarrer Georg Lindl 

Kirchenmusikalische Uraufführung zum Patrozinium 
 

Eine kirchenmusikalische Besonderheit erwartet Sie 

beim Festgottesdienst zum Patroziniumsfest am Sonn-

tag, 14. Juli. Der Kirchenchor hat die seltene Gelegen-

heit, eine lange verschollene Messe nach rund 300 

Jahren wiederaufzuführen und damit eine Gautinger 

Uraufführung zu bestreiten. Der Festgottesdienst wird 

mit der „Missa Paschalis in C“ von Abraham Megerle 

(1607–1680) gestaltet. Der Name der Messe und die 

Besetzung mit 4 Solisten, Chor, 2 Trompeten, 3 Posau-

nen, Pauken, 2 Violinen und Basso continuo lassen 

vermuten, dass diese prachtvolle Messe zu einem Os-

terfestgottesdienst komponiert wurde.  

Abraham Megerle ist 1607 in Wasserburg/Inn geboren 

und 1680 in Altötting verstorben. Er war Salzburger 

Hof- und Domkapellmeister, katholischer Priester, Kir-

chenkomponist und Kirchenmusiker. Seine Erhebung 

in den Adelsstand 1652 durch Kaiser Ferdinand III. und 

die Ernennung zum Apostolischen Protonotar durch 

Papst Alexander VII. 1662 belegen eine zur damaligen 

Zeit überregionale Bekanntheit und Wertschätzung. 

Abraham Megerle war der Förderer seines Neffen Jo-

hann Ulrich Megerle, der unter dem Namen „Abra-

ham a Sancta Clara“ zu den berühmtesten Predigern 

und Schriftstellern deutscher Sprache gehört. 

Bis vor einigen Jahren haben die Noten der „Missa Pa-

schalis“ noch in den Archiven verschiedener Klöster 

„geschlummert“. Sie wurde vermutlich das letzte Mal 

im 18. Jhd. aufgeführt. Die Noten und die Genehmi-

gung, dieses Werk zu singen, verdanken wir Peter Ad-

ler aus Edling, der seit etwa 20 Jahren nach Werken 

von Abraham Megerle forscht. In Klosterbibliotheken 

wie z.B. Kremsmünster und Kremsier findet er immer 

wieder Werke (spätere Abschriften) des Komponisten.  

 

Kirchenmusik in der Ferienzeit – Orgelsommer 
 
Auch in diesem Jahr werden die Pfarrgottesdienste 
um 10 Uhr während der Ferienzeit wieder mit beson-
derer Orgelmusik gestaltet. 

• Am Sonntag, 28. Juli 2024 eröffnet das Metro-
polis Bläserquintett München (Leitung: Frank 
Uttenreuther, München/Gauting) den Orgel-
sommer mit Matthias Heid an der Orgel 

• Sonntag, 4. August 2024: Matthias Heid spielt 
Werke englischer und amerikanischer Kompo-
nisten. 

• Sonntag, 11. August 2024: Kirsten Sturm 
(München) spielt die „Suite mediévale“ von 
Jean Langlais (1907–1991) 



• Donnerstag, 15. August 2024 (Maria Himmel-
fahrt): Xaver Rauchenberger (Unterbrunn) im-
provisiert über Marienlieder sowie über freie 
Themen. 

• Sonntag, 18. August 2024: Friederike Chylek 
(Basel/Stockdorf) spielt Werke von William 
Byrd (ca. 1540–1623), Claude Balbastre 
(1724–1799) und Léon Boëllmann (1862–
1897) 

• Sonntag, 25. August 2024: Ulrike Leitl-Haag 
(Gauting) spielt Werke von Malcolm Archer 
(*1952) und Grimoaldo Macchia (*1972) 

• Sonntag, 1. September 2024: Wolfgang Ge-
sierich spielt Werke von Josef Gabriel Rhein-
berger (1839 –1901) 

• Sonntag, 8. September 2024: Matthias Heid 
spielt Werke von Komponisten aus Barock 
und Klassik 

 

Die Gottesdienstbesucher sind zum „Orgelsommer“ 
herzlich eingeladen, um den Werken während des 
Gottesdienstes sowie zum Auszug zu lauschen. 
 

 

 
 

 

Kirchenverwaltungswahl am 24.11.2024 
 

Teil 4: Kita Ausschuss und Kandidaten 

In den letzten Wochen haben wir Ihnen die verschie-

denen Aufgaben der Kirchenverwaltung vorgestellt, 

die es rund um die Kirchenstiftung St. Benedikt zu er-

füllen gibt. 

Doch als Mitglied der Kirchenverwaltung verantwor-

ten Sie nicht nur Finanzen, Gebäude und Personal der 

Stiftung, sondern sind auch stimmberechtigt im Kita 

Ausschuss des Kitaverbunds Würmtal, zu dem unsere 

beiden Kindergärten St. Josef Gauting und St. Bene-

dikt Pentenried gehören. 

Jede Kirchenverwaltung entsendet ein Mitglied in den 

Kita Ausschuss, so auch die Kirchenverwaltung von St. 

Benedikt. Zu den Aufgaben des Kita Ausschusses ge-

hören unter anderem: 

• Genehmigung der Kita-Jahresrechnung und 
Haushaltsplanung 

• Genehmigung von Personalanstellungen in 
der Kita  

• Bereitstellung des Sachbedarfs für den Kita-
Betrieb 

• Mitentwicklung eines Qualitäts-, Personal-,  
Finanzmanagements 

• Öffentlichkeitsarbeit 

• Zusammenarbeit mit der Kita Verwaltungslei-
tung 

Damit sind die Vertreter der einzelnen Kirchenverwal-

tungen ein wichtiges Sprachrohr für „ihre“ Kindergär-

ten und stimmberechtigtes Ausschussmitglied für zu-

kunftsweisende Entscheidungen. 

Wir hoffen, dass wir Ihnen einen guten Überblick über 

die wichtigen Aufgaben der Kirchenverwaltung geben 

konnten. Wenn Sie sich angesprochen fühlen, oder je-

manden kennen, der Freude am Mitgestalten hat, 

melden Sie sich direkt bei Pfarrer Lindl oder im Pfarr-

büro. Wir stehen vor großen Herausforderungen in 

Anbetracht sinkender Finanzmittel und steigender In-

standhaltungskosten, doch mit Ihrer Unterstützung 

werden wir auch künftig zuversichtlich in die Zukunft 

der Pfarrei St. Benedikt Gauting blicken können! 
 

Kirchgeld 
 

Wir dürfen Sie auch dieses Jahr höflich um das Kirch-

geld bitten. Jeder Katholik ab 18 Jahren mit eigenem 

Einkommen wird gebeten, jährlich einen Betrag von 

1,50 € als Kirchgeld für die Bedürfnisse der Pfarrge-

meinde vor Ort zu bezahlen. Dafür bitten wir, ein in den 

Kirchen ausgelegtes Kuvert mit Ihrem Beitrag im Pfarr-

büro abzugeben oder auf das darauf angegebene 

Konto zu überweisen. 

Da Spendenquittungen erst ab 200 € ausgestellt wer-

den, Sie aber einen Beleg über Ihren gespendeten Be-

trag möchten, nutzen Sie gerne auch die bereitgeleg-

ten Überweisungsträger.   

Vergelt’s Gott! 
 
 

 

Unsere Büroöffnungszeiten: 
Di/Mi/Fr  09:30 – 12:00 Uhr 
Do   15:00 – 18:00 Uhr 
 

In der Ferienzeit ist das Pfarrbüro nur telefonisch er-
reichbar. Der Anrufbeantworter wird regelmäßig ab-
gehört, wir rufen zeitnah zurück. 
 

Impressum:  
Gottesdienstanzeiger der Pfarrei-St. Benedikt Gauting 
Herausgeber und verantwortlich: Katholische Kirchenstiftung St. 
Benedikt Gauting, vertreten durch Pfarrer Georg Lindl, Pfarrweg 
3,82131 Gauting, Tel.: 8931196, Homepage www.st-benedikt-gau-
ting.de, E-Mail: st-benedikt.gauting@ebmuc.de 
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